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Tit. Direktion d. „Schweiz. Landesbibliothek" Bern.

PZdMgijche
O Nlâtter. O

Mreinigung des „ZDveiier. Crziehnngssreiindes" und der „Wag. MolialsMist".

Organ des Vereins KM. ßehrer und Mnlniänner der Schweiz

und des schweizerischen KOoiWen WelMgsvereins.

Ansiedeln, 17. Mai 1907. Nr. 20 l4. Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH. Rektor Äeiser, Erzichungsrat, Zug, Präsident! die HH. Seminar-Direktoren F. -k. Kunz, Hitz-
kirch, und Jakob Grüninger, Rickendach (Schwyz), Herr Lehrer Ios. Müller, Gosiau <St. ««allen)

und Herr Clemens Frei zum „Storchen", Einsiedeln.
Ginfsttdurrgon sind an letzteren, als den Ches-Redaktor, zu richten,

Insorat-Auftrkige aber an HH. Haascnstcin <K Vogler in Luzern.

Abonnement:
Erscheint einmal und kostet jährlich Fr. 4. so mit Portozulage.

Bestellungen bei den Verlegern: Eberle 6- Stickenbach, Verlagshandlung, Einsiedeln.

Gedanken aus à Försters Nekerat:
».Cdarakterptîege und Scdulleben".

iAach einem Stenogramm der „Ostschweiz' von Lehrer A. K—r.)

Mit Freuden ist der verehrte Referent der Einladung gefolgt, im
Treise der katholischen Lehrer und Schulfreunde über das Problem der

Charakterbildung zu spreche«, einige Gesichtspunkte desselben zu beleuchten,

vom modernen Standpunkte aus zu beweisen, daß das, was uns ein

geheiligtes Gut der Tradition ist. als richtig gilt, und daß in der mo-
dernen Pädagogik so viel Oberflächlichkeit zutage tritt. Auch in katho-

lischen Kreisen, namentlich bei der jüngeren Generation, machen die

modernen Schlagworte zu viel Eindruck. Mau übersieht die Irrtümer
und Schwächen derselben. Redner wählt die induktive Methode. Sie

zwingt die Wirklichkeit, die Lebenserfahrung, von der Wahrheit Zeugnis
zu geben. Es ist das Verfahren, vom Alltäglichen zu höheren Erscheinungen

emporzusteigen.

Unsere Zeit leugnet, daß in der Pädagogik die Religion eine

jährende Macht sei, und geht in der Erziehung oft von Theorien aus,
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